
  

INSTRUKTOR*INNEN- 
ZERTIFIKAT 
 
 

Kai Scheffler 
 

hat am 26. April 2021 das Instruktor*innen Upskill Training 

ensa Erste-Hilfe-Gespräche für Führungskräfte 

als Trainer durchgeführt. 

 

Die Instruktor*innen lernen in 5 Stunden Lernzeit, zuzüglich Pausen, Führungskräften 

zu vermitteln, wie sie auf die psychische Gesundheit ihrer Mitarbeitenden achten, 

Veränderungen frühzeitig wahrnehmen und darauf reagieren können. Im Training und 

im dazugehörigen Arbeitsheft werden folgende Kenntnisse vertieft: 

Psychischen Gesundheit in der Arbeitswelt  

− Was ist psychische Gesundheit  

− Stigma im Unternehmen 

Psychische Gesundheit im Unternehmen messen und evaluieren  
- Guarding Minds@Work   

- Job-Stress-Analysis 

Psychische Gesundheit im Team erkennen und wahrnehmen  
- Tragfähige Beziehungen und Teamkultur 

- Anzeichen und Warnsignale 

Psychische Gesundheit der Mitarbeitenden – das Erste-Hilfe-Gespräch  

Die Stiftung Pro Mente Sana ermächtigt den*die Inhaber*in des Zertifikates, als ensa 

Instruktor*in im Kurs ensa Erste-Hilfe-Gespräche für Führungskräfte tätig zu sein. 
 

 

 

 

Roger Staub Kai Scheffler 

Geschäftsleiter Leiter ensa Schweiz 
Schweizerische Stiftung Pro Mente Sana 

 

Ausstelldatum: 26. April 2021 











 

ZERTIFIKAT 
UPSKILL TRAINING 
 
 
Kai Scheffler 
 
hat am 03. Juli 2020 in Zürich erfolgreich am ensa Instruktor*innen Upskill Training 
 

ensa – Erste Hilfe Gespräche zum Thema Suizid  
 
teilgenommen. 
 
Im Upskill Training lernen die Teilnehmenden in 4,5 Stunden Lernzeit zuzüglich 
Pausen, Erwachsenen zu vermitteln, wie sie Menschen in suizidalen Krisen 
beistehen können, bis professionelle Unterstützung übernimmt.  
 
Im Upskill Training und im dazugehörigen Arbeitsheft werden folgende Kenntnisse 
vermittelt: 
 

� Fakten und Daten über Suizid 
� Risikofaktoren für Suizid 
� Warnzeichen für Suizidgefährdung 
� Die drei Schritte der Ersten Hilfe 

1. Ansprechen und Nachfragen 
2. Für Sicherheit sorgen  
3. Professionelle Hilfe vermitteln  

� Erarbeitung eines Sicherheitsplans 
 
 
 
Roger Staub Kai Scheffler 
Geschäftsleiter Leiter ensa Schweiz 
Schweizerische Stiftung Pro Mente Sana 
 
 
Ausstelldatum 
 

20.07.2020 

































7zERTIFIKAT

Sachkundiger für Anschlagmittel

Herrn

Kai Scheffler

wird hiermit die erfolgreiche Teilnahme an dem Seminar
,,Sachkundiger für Anschlagmittel" in Anlehnung an die

BGI 556 Anschläger bescheinigt. Das Seminar fand in den
Räumen der Firma Winkler Veranstaltungstechnik AG

vom 13.08.08 - 14.08.08 in CH-Wohlen statt.

Fotgende Kursinhalte wurden vermittelt:

- Rechtliche Grundlagen
- Grundlagen der Statik
- Anschlag-, Trag-,Verbindungsmittel
- Systemauswahl je nach Einsatzbereich
- Lastreduzierungen durch Anschlagarten
- Prüffristen
- Dokumentation der SachkundeprüfunE
- Beurteilen des arbeitssicheren Zustandes von Anschlagmitteln

Durch das Bestehen der schriftlichen Abschlussprüfung ist der
Teilnehmer ab dem heutigen Tage befähigt, den arbeitssicheren

Zustand von Anschlagmitteln zu beurteilen und das sachgerechte
Anschlagen von Lasten durchzufüh

CH-Wohlen, den 14.O8.2OO8 Dozent; Böttger
\
ri

TORS RIGGING SERVICE
Telefon: + 49 672L 154 570

Mainzer Straße 33
Fax: +49 6721 L54 572

D-55411 Bingen
E-Mail: uL&@Lslsl-e



Ku rsin ha lte :

Gesetze / Verordnungen:

- Arbeitsschutzgesetz
- Betriebssicherheitsverordnung
- BGV A 1 Grundsätze der Prävention
- BGV C 1 Veranstaltungs- und Produktionsstätten für szenische Darstellung
- BGV D I Winden, Hub- und Zuggeräte
- BGR 500 Betreiben von Arbeitsrnltteln
- BGI 556 Anschläger
- BGI 622 Belastungstabelle für Anschlagmittel
- BGI 810 1-3 AufhängunEen, Punktzüge, Lasten über Personen

Grundlagen der Statik:

- Zusammenfassen von Kräften
- Auflagerreaktionen bei 2 Auflagern berechnen

Anschla g-, Trag- und Verbindungsmittel:

- Anschlagdrahtseile nach DIN L34L4-L
- Rundschlingen nach EN 1492-2
- Anschlagketten Güteklasse I nach DIN EN 818-4
- Trägerklemmen, Schäkel, O-Ringe, Stahlabgriffe

Berechnungen:

- Berechnungen von Y-Stahlabhängungen (Bridle)
- LastreduzierungvonAnschlagmittelndurchAufspannwinkel
- Lastreduzierung je nach Einsatzbereich (Industrie / BGV C1)
- Unterscheidung statische I dynamische Last

Sachkundeprüfung von Anschlagmitteln :

- Prüffristen
- Erkennen der Ablegeneife, Beu"rrteilen des arbeitssicheren Zurstandes
- Dokumentation der jährlichen Sachkundeprüfung

TORS RIGGING SERVICE ilainzer StraBe 33 D-55411 Bingen
Telefon: + 49 6VZL 154 570 Fax: +49 6721 154 572 E*Mail: info@tors.de



lndustrie- und Handelskammer
Halle - Dessau

Prüfungszeugnis
nach § 34 Berufsbildungsgesetz

Kai Scheffler

geboren am 10.04.1978 in Karl-Marx-Stadt

hat die Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf

Fachkraft für Veranstaltungs-

technik

bestanden.

Prüfungsergebnis:

Prüfungsteil B

Prüfungsteil A

Gesamtergebnis der Prüfung

Bewertu nqsschlüssel:

100 - 92 Punkte = sehr gut = Note 1 91 - 81 Punkte: gut = Note 2

80- 67 Punkte = befriedigend = Note 3 66 - 50 Punkte = ausreichend = Note4
49 - 30 Punkte = mangelhaft = Note 5 29 - 0 Punkte = ungenügend = Note 6

Rechtsmittelbelehrung :

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb einer Fristvon einem Monat nach Bekanntgabe bei der lndustrie- und Handelskammer

Halle-Dessau, Franckestraße 5, 06110 Halle (Saale) schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden.

befriedigend
74 Punkte

sehr gut
92 Punkte

gut
83 Punkte

Halle/Saal e, 27 .O1 .2OO4

lndustri# u nd Ha ndelska m mer
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Bäauftragter der lGmmer
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ZEUGNIS
über die TeiLnahme an

staatlich anerkannten Lehrgängen

nach § 32 der Ersten Verordnung
zum Sprengstoffgesetz

Dieses Zeugnis ersetzt n'icht

die Erlaubnis oder den Befähigungsschein

nach dem Sprengstoffgesetz
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ZEUGNIS
über die Teinahme an

staatlich änerkannten Lehrgängen
nach § 32 der Ersten Verordnung

zum Sprengstoffgesetz

Dieses Zeugnis ersetzt nicht
die Erlaubnis oder den Befähigungsschein nach dem

Sprengstoffgesetz



Scheffter

Na me

Kai

geb. am

Vornamen, Rufnamen unterstreichen

rc.44.1.978

ln

Tag, Monat, Jahr

Ka r[-M a rx-Stadt
0ri

ständig wohnhaft

in
091L2 Chemnitz

Postleitzahl.0rt

hat in der Zeit

Kreis

vom 25.08.2003

bis 29.08.2003

Dresden

an ejnem nach § 32 der L" SprengV staattich
anerkan nten

Grundlehrgang für den UmganE -
ausgenommen das Herste[len und
Wiedergewinnen - mit pyrotechnischen
Gegenständen und pyrotechnischen
Sätzen in Theatern oder vergleichbaren
Einrichtungen

teitgenommen und die Abschlußprüfung
gemäß § 35 der tr. SprengV bestanden.

Dresden , den 29.08.2003

Herr / Frau ") Scheffler

Kai

qeb. am

Vornamen, Rufname unterstreichen

10.04 .L978

tn

Tag, Monat, Jahr

Chemnitz

Kreis

ständig wohnhaft Neuhof str . l-1

CH-8315 Lindau
in

Postleitzahl. O.t

Kanton Zürich

') Nicht Zutreffendes streichen

hat vom 03 . 1l_ . 2OOB 05.1-l_.2006

in Bad Berka

an einem nach § 32 der 1. SprengV staatlich anerkannten

teilgenommen und die Abschlußprüfung gem. § 36
der 1. SprengV bestanden.

Bad Berka ,den 06.11-.2qBB

#P
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FREISTAAT SACHSEN

ZEUGNIS
der allgemeinen Hochschulreife

Vor- und Zuname Kai Scheffler

geboren am

wohnhaft in

10.04.1978
in

Karl-Max-Stadt, jetzt Chemnitz

Jahnsdorf

hat sich nach dem Besuch der Oberstufe des allgemeinbildenden Gymnasiums der Abiturprüfung
unterzogen.

Dem Zeugnis liegen zugrunde:
.1 . ,,Vereinbarung zur Neugestaltung der gymnasialen Oberstufe in der Sekundarstufe ll"

(Beschluß der Kultusministerkonferenz vom 7. Juli 1972 in der jeweils geltenden Fassung)

2. ,,Vereinbarung über die Abiturprüfung der neugestalteten gymnasialen Oberstufe in der Sekundarstufe ll"
(Beschluß der Kultusministerkonferenz vom 13. Dezember 1973 in der jeweils geltenden Fassung)

3. ,,Vereinbarung über Einheitliche Prüfungsanforderungen in der Abiturprüfung"
(Beschluß der Kultusministerkonferenz vom 1. Juni 1979 in der jeweils geltenden Fassung)

4. Verordnung über die gymnasiale Oberstufe und die Abiturprüfung an allgemeinbildenden Gymnasien im Freistaat Sachsen (OAVO)
vom 15. Dezember 1993



Name, Vorname §cheffler, Kai

l. Leistungen in den Jahrgangsstufen 11 und 12

Grundschulfächer bleiben ohne besondere Kennzeichnung.
Die Bewertung von Grundkursen, die nicht rn die Gesamtquali{ikation eingehen, ist in Klammern gesetzl

Leistungskursfächer sind mit (LR gekennzeichnet.

Fach

Bewertung
Punktzahlen in einfacher Wedung

Jahrgangsstufe 11 | .tatrrgangsstufe 12

l.Halbjahr I z.Hatoianr I t.Hatoiar,r I z.latolarrr

Sprachlich-literarisch-künstlerisches Auf gabenfeld

Deutsch 07 09 06 06

Englisch 11 10 10 07

Französisch

Latein

Russisch

Spanisch

Sorbisch

Musik

Kunsterziehung 08 (m) 07 (m)

Gesel lschaftswissenschaftliches Auf gabenf eld

Geschichte LI 11 os 08 11

Geographie 1Z o9

Gemei nschaftsku nde/Rechtserzieh u ngAff irtschafl {06) (08)

Mathematisch-natu rwissenschaftlich-technisches Auf gabenf eld

Mathematik
gt o6 oö a7

Physik LF 11 10 10 08

Chemie

Biologie 10 11 (0s) (0s)

Religion

Ethik

Sport 11 11 10 (0e)

Wahlbereich

Astronomie

Philosophie

lnformatik 12 't0 09 (0s)



Name, Vorname Scheffler, Kai

Il. Leistungen in der Abiturprüifung

Bewertung
Punktzahlen in einfacher Wertung

1. LF Geschichte

Physik

Mathematik

lll. Berechnung der Gesamtqualifikation und der Durchschnittsnote

Punktsumme aus 22 Grundkursen
in einfacher Wertung

Punktsumme aus 6 Leistungskursen
(Halbjahre 11/1 bis 1211)in doppelter Werlung
und 2 Leistungskursen
(Halbjahr l2lll) in einfacher Wertung

Summe aus den Punkten in den 4 Prüfungenl
in vierfacher Wertung
und den in den 4 Prüfungsfächern im Halbjahr '12lll

errerchten Punkten in einfacher Wertung

Gesamtpunktzahl

203

mindestens 1 10,
höchstens 330
Punkte

mindestens 70,
höchstens 210
Punkte

mindestens 100,
höchstens 300
Punkte

197

160

500

mindestens 280,
höchstens 840
Punkte

Durchschnittsnote

2,6 zweiKomma sechs
tn ZiIIern in Worten

Der Ermlttlung der Durchschnittsnote aus der Gesamtpunktzahl liegt die Anlage 2zu § 47 OAVO vom 15. Dezember 1993 zugrunde

1 Ber schriftlicher und mündlrcher Prüfung in einem Fach ist die Punktzahl nach Anlage 1zu §24 Abs. B OAVO vom 15. Dezember 1993 berechnet.

Für die Umsetzung der Noten in Punkte gilt:

Notenstufen sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhafi ungenügend

Noten + + 2 + 3 + 4 + 5 6

Punkte t5 14 13 12 11 10 09 OB 07 06 05 04 03 02 01 00



Name, Vorname Scheffler, Kai

lV. Ergebnisse der Pflichtfächer, die in Klasse 10 abgeschlossen wurden

Fach Note Notenstule

Astronomie 2 gut

Musik 3 befriedigend

Chemie 3 befriedigend

Ethik I §ehr gut

V. Fremdsprachen

Fremdsprache Fach Jahrgangsstufen
von bis

1. Fremdsprache Russisch 5 10

2. Fremdsprache Englisch 7 12

3. Fremdsprache

Dieses Zeugnis schließt das Latinum/Große-tatinumfGraectrrniF$raict m ein1.

Bemerkungen:

keine

Frau/Herr1 Kai §cheffler
hat die Abiturprüfung bestanden und

damit die Befähigung zum Studium an einer Hochschule in der Bundesrepublik Deutschland erworben.

' Ni"l,t.utr"ff"nd"s ist zu streichen.

Chemnitz, den 22. Juni 1996
Ort, Datum

/')/M

Bestell-Nr 2i6081 Zeugnis der allgemeinen Hochschulreile

Der Prüfungsausschuß

/{n/b o,-et
Mitglied

- Photomechanische Wiederqabe verboten.

FREISTAAi
SACHSEN

äffiä
Flöttmann Verlag GmbH, Straße der Deutschen Einhe't,


